
Allgemeine Geschäftsbedingungen für die   
Nutzung des Stellplatz Bad Aachen 
 
1. Geltungsbereich 
Diese Geschäftsbedingungen regeln die Rechte und 
Pflichten zwischen dem Nutzer und der Kur- und 
Badegesellschaft mbH (nachfolgend KuBa) als 
Betreiberin des Stellplatz Bad Aachen, Branderhofer 
Weg 11, 52066 Aachen (nachfolgend Platz ge-
nannt). Die vertraglichen Leistungen der KuBa wer-
den jeweils aufgrund der für den Nutzungszeitraum 
gültigen Gebührenordnung erbracht. 
 
2. Vertragsschluss 
a) Ein Vertrag über die Nutzung des Platzes kommt 
nur mit ausdrücklicher schriftlicher Annahmeerklä-
rung der KuBa zustande. Dies geschieht durch 
Aushändigung des vom Nutzer korrekt ausgefüllten 
und von einem Bevollmächtigen der KuBa unter-
schriebenen Nutzungsvertrages.  Ein Anspruch auf 
Abschluss eines Nutzungsvertrages besteht nicht. 
Der KuBa steht das Recht zu, einen Vertrags-
schluss ohne Angaben von Gründen zu verweigern. 
b) Die Nutzungsdauer beträgt maximal 2 Nächte. 
Eine längere Nutzung ist nur nach vorheriger Zu-
stimmung der KuBa möglich. Insbesondere führt 
eine fortgesetzte Nutzung über den Zeitraum von 2 
Nächten nicht zu einer stillschweigenden Verlänge-
rung des Nutzungsvertrages. 
c) Ein Nutzungsvertrag mit Jugendlichen unter 18 
Jahren kann nur durch Vorlage einer entsprechen-
den schriftlichen Zustimmungserklärung des gesetz-
lichen Vertreters geschlossen werden. 
 
3. Vertragsbeendigung 
a) Bei Beendigung des Nutzungsverhältnisses ist 
die Parzelle geräumt und in sauberem und ur-
sprünglichem Zustand zurückzugeben. Kommt der 
Nutzer trotz Aufforderung durch die KuBa dieser 
Verpflichtung nicht nach, ist diese berechtigt, den 
ordnungsgemäßen Zustand im Wege der Ersatz-
vornahme auf Kosten des Nutzers wiederherzustel-
len. 
b) Die KuBa ist zum Rücktritt vom Vertrag berech-
tigt, wenn der Platz ganz oder in Teilen infolge hö-
herer Gewalt nicht zur Verfügung gestellt werden 
kann. In diesem Fall werden dem Nutzer bereits 
gezahlte Nutzungsentgelte für den nicht nutzbaren 
Zeitraum erstattet. Weitergehende Ansprüche des 
Nutzers gegenüber der KuBa bestehen nicht.  
c) Die KuBa ist jederzeit zur fristlosen Kündigung 
des Vertrages aus wichtigem Grund berechtigt. Ein 
wichtiger Grund liegt insbesondere dann vor, wenn 
der Gast durch sein Verhalten nachhaltig gegen die 
Nutzungsordnung verstößt.  
 
4. Zahlungsbedingungen 
Das Nutzungsentgelt ist bei Abschluss des Nut-
zungsvertrages in bar im Voraus für die gesamte 
Dauer des vereinbarten Nutzungszeitraums zu 
zahlen.  
 
5. Haftung des Nutzers 
Der Nutzer haftet für sämtliche Beschädigungen der 
genutzten Parzelle und der Einrichtungen auf dem 
Platz, die durch ihn persönlich, mitreisende Perso-
nen oder mitgebrachte Tiere verursacht wurden.  

Leistet der Nutzer Schadenersatz, so tritt die KuBa 
die Schadenersatzansprüche gegen den Verursa-
cher an den Nutzer ab.  
 
6. Haftung der KuBa 
Die KuBa haftet nur für Schäden, die durch Vorsatz 
oder grobe Fahrlässigkeit verursacht wurden. Dies 
gilt auch bei Pflichtverletzungen von gesetzlichen 
Vertretern oder Erfüllungsgehilfen der KuBa. Insbe-
sondere haftet die KuBa nicht für Schäden, die 
durch den Ausfall oder die Störung der Wasser- und 
Stromversorgung entstehen. Gleiches gilt für Lärm-
belästigung durch Dritte. Ferner haftet die KuBa 
nicht bei leicht fahrlässigen Pflichtverletzungen für 
Schäden, die sich durch die Benutzung der auf dem 
Platz befindlichen Anlagen oder Geräte entstehen. 
Dies gilt nicht für Schäden an Leben, Körper oder 
Gesundheit, sofern eine gesetzliche Haftung der 
KuBa hierfür existiert.  
 
7. Datenschutz 
Der Nutzer ist damit einverstanden, dass die KuBa 
sämtliche Angaben zum Vertragsverhältnis sowie 
die Einzelheiten der Vertragsabwicklung in einer 
elektronischen Datenverarbeitungsanlage speichern 
und zum Zwecke der Vertragsdurchführung und 
Abrechnung verwenden darf. Eine gewerbliche 
Weitergabe der gespeicherten Daten an außenste-
hende Dritte erfolgt nicht.  
 
8. Sonstiges 
a) Änderungen und Ergänzungen des Nutzungsver-
trages bedürfen der Schriftform. Dies gilt auch für 
die Abänderung des Schriftformerfordernisses.  
b) Es gilt ausschließlich das Recht der Bundesre-
publik Deutschland. Vertragssprache ist Deutsch.  
c) Soweit der Nutzer keinen allgemeinen Gerichts-
stand in Deutschland hat, gilt für alle Streitigkeiten 
aus diesem Vertrag der ausschließliche Gerichts-
stand Aachen. Im Übrigen gilt der allgemeine Ge-
richtsstand. 
 
 
Stand: 01.03.2017 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 


